
ARS Electronica 
 Center
Dass Naturwissenschaften nicht langweilig 
und hochtechnisch sein müssen und KI nicht 
länger ein Geheimnis für Eingeweihte bleibt, 
erfuhren wir beim Besuch des ARS Electro-
nica Centers in Linz. Klimaschutz, KI und 
Meteoriten waren die Themen, die uns die 
Guides, diesmal keine Kinder, sondern Aus-
stellungsführer*innen, in verständlicher und 
humorvoller Weise näherbrachten.
Martin Wiesbauer

St. Pius-Aktion 
in  Peuerbach
Wie schon im letzten Gildenweg ange-
kündigt, fand auch heuer wieder unser tra-
ditioneller Besuch im St. Pius Heim statt. 
Nach dem Gottesdienst in der Kapelle des 
St. Piusheims ging es zum von Blasmusik 
umrahmten Mittagessen in Neukirchen am 
Walde. Neu und erstaunlich für uns war, wie 
viele der Bewohnerinnen und Bewohner 
Olympioniken, also Teilnehmer der Spe-
cial Olympics in Paris in den unterschied-
lichsten Disziplinen waren! Mag.  Stefan 
 Pimmingstorfer, Leiter der Fachbereiche 
Betreuung und Pflege der  Caritas Ober-
österreich, dankte der Gilde und den beiden 
Mitinitiatoren, Helmut Gruber und Herbert 
Wiesbauer, für den jahrzehntelangen Kon-
takt, der durch eine Gute-Tat-Aktion der 
Welser Rover 1961 entstanden ist.
Martin Wiesbauer

Weihnachtsfeier
Besinnlich und gemütlich beendeten wir am 
vierten Adventsonntag gildemäßig die Vor-
weihnachtszeit im Rahmen unserer Feier im 
Pfadfinderheim der Gruppe Wels.

Dreikönigswanderung
Den Start ins Neue Jahr legten wir mit einer 
Wanderung in der Region eher sportlich 
an. Es galt zu Beginn rasch zeitlich umzu-
disponieren, somit starteten wir erst, als 
sich die Nebel über den Schlössern Eggen-
dorf im Traunkreis und Hueb etwas gelichtet 
hatten. Doch dann folgten wir, von Ilse per-
fekt geführt, gemütlich der Zwei-Schlös-
ser-Route, ehe die wohlverdiente Einkehr 
winkte.
Martin Wiesbauer

Wels

Die Gilde Wels im ARS Electronica Centers in Linz

Die Ehrung der Welser Gildengründer Helmut 

Gruber und Herbert Wiesbauer

Vöcklabruck

Cleared for take-off 
in Vöcklabruck
Den November-Gildeabend führte die 
Gilde Vöcklabruck im Pfadfinderheim 
durch. Für diesen Gildeabend hatten wir 
einen besonderen Programmpunkt. Unter 
Anleitung eines Fluglehrers konnten wir 
unsere Pilotenkünste testen und erfliegen. 
Damit dies für die Bevölkerung in Ober-
österreich nicht zu gefährlich wurde, führ-
ten wir diese Expedition in die Aeronautik 
auf einem Flugsimulator durch. Gestartet 
wurde mit einer kurzen Einweisung in das 
Steuer- und Überwachungskonzept für 
Flugzeuge und im Anschluss mussten wir 
noch die An- und Abflugblätter für die je-
weiligen Flughäfen studieren, um auch hier 
den Realitätsgrad hoch zu halten. Danach 
konnte jede*r von uns – mit kräftiger Unter-
stützung der Pfadfinderjugend – ihr/sein 
Können unter Beweis stellen. Begonnen 
haben wir mit der Erkundung des Salz-
kammerguts und des Bezirks Vöcklabruck 
im Sichtflug, wobei jede*r bei ihrem/seinem 
Wohnort eine Schleife fliegen konnte. Wir 
steigerten uns bis hin zum Instrumentenflug 
mit einem Boeing Jumbo-Jet im Instrumen-
tenflug bei Nacht und Gewitter mit einem 
Landeanflug in Innsbruck. Am Ende konnten 
wir den Abend mit einem „Cleared to land“ 
(beinahe) unfallfrei beenden und die Flug-
zeuge in den Hangar stellen.

Mit einer DA40 wurde der Bezirk Vöcklabruck 

erkundet (oben). Jung und Alt probierten ihre 

Fertigkeit als Pilot*innen (unten)
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